
 
 
 
 
 
 
 
Ausgabe 23/2017 

 
 

Fragebogen Gesunde Gemeinde 
Wie Sie bereits informiert wurden, ist Semriach seit April 2017 auch eine "Gesunde Gemeinde". Im 
Zuge dieses Projektes werden wir in den nächsten Wochen einen Fragebogen an die Bevölkerung 
aussenden. Mit diesen Fragen können Sie Ihre Wünsche, Ideen und Anregungen in der 
Gemeindeentwicklung zu verschiedenen Themen (z. B. Ortskernbelebung, Lebensqualität, Freizeit 
etc.) einbringen. Um gemeinsam eine lebenswerte Gemeinde zu schaffen, ersuchen wir um rege 
Beteiligung bei dieser Umfrage! 
 
Kanalbaulos Schönegg-Boden-Anger-Kambegg 
Für das letzte große Kanalbaulos konnte die Planung nach zahlreichen Besprechungen und 
Einzelgesprächen mit den Grundeigentümern mittlerweile abgeschlossen werden. Die erforderlichen 
Unterschriften der betroffenen Grundbesitzer wurden eingeholt und es wird in Kürze um die 
Bewilligung bei der Wasserrechtsbehörde angesucht. Damit auch alle betroffenen Hausbesitzer 
über den geplanten Kanalanschluss informiert sind, wird es in den nächsten Wochen eine 
Besprechung geben. Die betroffenen Hauseigentümer werden persönlich über diesen 
Besprechungstermin verständigt.  
 
Ausschreibung – Verpachtung Badcafe und Erlebnisbad  
Da das jetzige Pachtverhältnis mit 31.10.2017 befristet ist, wird die Verpachtung des Badcafes 
einschließlich der Betreuung des Erlebnisbades, des Freibadareals und des Kinderspielplatzes 
öffentlich ausgeschrieben. Interessenten werden gebeten, ihre schriftliche Bewerbung bis 
spätestens 28.09.2017 an die Marktgemeinde Semriach zu richten. Nähere Auskünfte erhalten Sie 
im Gemeindeamt. 
 
Baumaßnahmen bei den Schulen und im Kindergarten 
Mit dem Ausbau des Foyers des Mehrzwecksaals der VS-Semriach haben die Bauarbeiten bereits 
nach Ostern begonnen. Um den Schulbetrieb nicht zu stören, wurden viele weitere Baumaßnahmen 
in den Ferien umgesetzt. So wurden bei der Neuen Mittelschule zwei barrierefreie Eingänge 
errichtet, der Haupteingang saniert und mit einer Überdachung ausgestattet. Für die Gruppenräume 
des Kindergartens wurden neue Möbel angeschafft, der Boden wurde saniert, eine neue Garderobe 
gestaltet und ein zusätzlicher Ausgang in den „Wieselgarten“ errichtet. Im Mehrzwecksaal der 
Volksschule Semriach wurden Akustikmaßnahmen getroffen. Hier wurde der gesamte Saal mit 
einem Akustikvorhang (Bühnenmolton) ausgestattet. Weiters wurde eine Ton- und Lichtanlage 
installiert. 
 
Müllentsorgung 
Leider haben wir in letzter Zeit immer öfter beobachtet, dass volle Müllsäcke bereits einige Zeit vor 
der Abfuhr bei den Müllsammelstellen bzw. Müllinseln deponiert werden. Wie bereits in der letzten 
Information des Bürgermeisters angekündigt, ersuchen wir eindringlich, die Abfuhrtermine genau 
einzuhalten und die Müllsäcke erst einen Tag vor der Abfuhr bei den Müllsammelstellen und 
Müllinseln zu deponieren. Sollten die Müllsäcke weiterhin zu früh bei den Sammelstellen abgegeben 
werden, sehen wir uns gezwungen, die Müllsäcke kostenpflichtig zu entsorgen! 
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie auf Ersuchen der Friedhofsverwaltung darauf aufmerksam 
machen, dass der Container beim Friedhof ausschließlich für Abfälle, die bei der Grabpflege 
entstehen, bestimmt ist. Der Hausmüll bzw. die Siedlungsabfälle sind wie gewohnt in den 
Restmüllsäcken des eigenen Haushaltes zu entsorgen. 



 
Um die Abfuhrtermine immer im Blick zu haben, können Sie sich die 
Daheim App auf Ihr Smartphone laden. Die App erinnert Sie immer 

zeitgerecht an die Abfuhrtermine und informiert Sie außerdem über 
Neuigkeiten der Gemeinde und der Vereine. 

 
Hundehaltung – Stmk. Landessicherheitsgesetz 
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen sind die HalterInnen oder VerwahrerInnen von Tieren 
verpflichtet, Tiere in einer Weise zu beaufsichtigen oder zu verwahren, dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar belästigt werden. Außerdem haben Sie dafür zu sorgen, dass öffentlich 
zugängliche Orte, die stark frequentiert werden, wie z. B. Geh- oder Spazierwege, 
Kinderspielplätze, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, nicht verunreinigt werden. Hunde sind an 
öffentlich zugänglichen Orten, wie auf öffentlichen Straßen oder Plätzen, Gaststätten, 
Geschäftslokalen und dergleichen, entweder mit einem um den Fang geschlossenen Maulkorb zu 
versehen oder so an der Leine zu führen, dass eine jederzeitige Beherrschung des Tieres 
gewährleistet ist. In öffentlichen Parkanlagen sind Hunde jedenfalls an der Leine zu führen. Der 
Maulkorb oder Leinenzwang gilt nicht für Hunde, die zu speziellen Zwecken gehalten werden. Zu 
diesen Hunden zählen insbesondere Jagd-, Therapie- und Hütehunde sowie Diensthunde der 
Exekutive und des Militärs und Rettungshunde. 

 
Bürgerbeteiligung Photovoltaikanlagen  
Insgesamt werden drei Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden in Semriach errichtet. Die 
planmäßige Umsetzung findet bis März 2018 statt. Es besteht nach wie vor die Möglichkeit, sich am 
Energiemodell mit dem Ankauf von „Sonnen-Scheinen“ zu beteiligen. Die flexiblen Laufzeiten von 2 
Jahren (2% Verzinsung), 5 Jahren (2,5%), 9 Jahren (3%) und 13 Jahren (3,5%) ermöglichen 
individuelle Veranlagungen. Eine Beteiligung ist ab € 200,00 für ein Photovoltaikmodul möglich. Mit 
diesem Projekt möchte die Marktgemeinde Semriach hinsichtlich der Energieeffizienz öffentlicher 
Gebäude mit gutem Beispiel vorangehen und leistet dadurch einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz.  
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.10hoch4.at/bb, bei Fr. Sabine Müller, Tel.: 0676 30 
90 780, e-mail: sabine.mueller@10hoch4.at und bei Fr. Regina Rous Tel.: 0676 714 31 63, e-mail: 
regina.rous@10hoch4.at. 

 
Semriach mit dem „VCÖ-Mobilitätspreis Steiermark 2017“ ausgezeichnet 
Für das Projekt „rund um mobil in Semriach“ wurde unsere Gemeinde vom VCÖ (Verkehrs Club 
Österreich) und dem Land Steiermark mit dem VCÖ-Mobilitätspreis in „Silber“ ausgezeichnet. Bei 
der Preisverleihung am 30. August 2017 wies der VCÖ darauf hin, dass in der Marktgemeinde 
Semriach mit unterschiedlichen Maßnahmen nachhaltige Mobilität gefördert wird. Seit dem Jahr 
2014 wird ein E-Carsharing angeboten. Zusätzlich wurde im Juli mit dem GUST-Mobil in Graz-
Umgebung ein Anrufsammeltaxi 
gestartet. Mit 140 Haltepunkten wird 
das gesamte Gemeindegebiet 
abgedeckt. Mobilitätseingeschränkte 
Personen und älteren Menschen wird 
eine Hausabholung angeboten. 
Zusätzlich wird mit dem GUST-mobil 
der Zugang zur S-Bahn 
gewährleistet. Um autofreie Mobilität 
in Semriach zu forcieren, wird in 
Zukunft verstärkt auf E-Fahrräder 
gesetzt.  

 
 
 

v.l.n.r. Dipl.-Ing. Dietmar Schubel (ÖBB Infrastruktur), GRin Maria Enzinger, 
Bgm Gottfried Rieger, GRin Dr. Michaela Ziegler, Landesrat Anton Lang, 

Mag. Markus Gansterer (VCÖ) sowie AR Alfred Rumpl 
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Semriach 

schönster Blumenmarkt der 

Steiermark 

Bei der Schlussveranstaltung im Landes-
blumenschmuckbewerb „Die Flora“ | 17 im 
oststeirischen Fischbach wurde Semriach mit 
„5 Floras“ und somit zum „Schönsten 
Markt der Steiermark“ ausgezeichnet. 

 
Überreichung der Auszeichnung 

v.l.n.r. Obm. der steirischen Gärtner u. Baumschulen Ferdinand Lienhart, Bgm. Gottfried Rieger, Elisabeth Marousek,  
Maria Gletter, Anni Puregger, Jakob Affenberger, Tourismuslandesrätin MMag.a Barbara Eibinger-Miedl  

sowie Blumenkönigin EVA II 

 
Ein besonderer Dank gilt der Hauptverantwortlichen für den Blumenschmuck im öffentlichen Bereich 
Frau Elisabeth Marousek. Ihr und dem gesamten Blumenschmuckteam ist es zu verdanken, dass 
Semriach wieder als „Schönster Markt der Steiermark“ ausgezeichnet wurde. 



Semriacher TeilnehmerInnen wurden in 
mehreren Kategorien ausgezeichnet: 

Bronze erhielt Frau Josefine Lanz, Anger-
Greithstraße 11, in der Kategorie 

„Bauernhöfe“ 

Gudrun Hanschitz-Fodermayer u. Roland 
Hanschitz, Hüblerweg 15, wurden in der 

Kategorie Häuser mit Vorgarten ebenfalls 

mit Bronze ausgezeichnet. 

Hotel Trattnerhof, Unterer Windhof 18,  

in der Kategorie Gaststätten u. Hotels 

Erika u. Markus Loidolt, Blumenweg 13,  

in der Kategorie Gärten 

 

 

Mit Anerkennungspreisen wurden ausgezeichnet: 

 
 

 
 

 
Beim Fotowettbewerb „Süße Früchtchen“ erreichte Frau Pfeiffer Evelyn, Pöllauerstr. 41, den 2. 
Platz. Einen Anerkennungspreis erhielt Herr Wilhelm Maier-Paar, Am Hiening 21.  
 
Die Marktgemeinde Semriach gratuliert allen PreisträgerInnen sehr herzlich. 

Ebenfalls mit einem Sonderpreis wurden 
Peter u. Christine Bojer, Bodenstraße 30 – 

für das Friedenskreuz am Marktplatz 
ausgezeichnet. 

 

Einen Sonderpreis für besondere 
Leistungen erhielten: Jakob u. Josefa 

Affenberger, Schitterdorf 1 – 
für die Fuchsienvielfalt 

 



 
„Zivilschutz-Probealarm“ 
Am 7. Oktober 2017 wird in Österreich zwischen 12.00 und 12.45 Uhr der jährliche bundesweite 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der 
technischen Einrichtungen des Warn- und Alarmsystems, andererseits soll die Bevölkerung mit 
diesen Signalen vertraut gemacht werden. 

 

Wichtiges zur Nationalratswahl am 15. Oktober 2017 
 
Wer darf wählen? 
Hierbei handelt es sich um österreichische StaatsbürgerInnen, die am Stichtag (25. Juli 2017) in der 
Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde geführt werden und spätestens am Wahltag (15. 
Oktober 2017) das 16. Lebensjahr vollendet haben oder als Auslandsösterreicherinnen und 
Auslandsösterreicher bis zum Ende des Einsichtszeitraumes für die Auflegung der 
Wählerverzeichnisse am 24. August 2017 auf Antrag in die Wählerevidenz und in der Folge in das 
Wählerverzeichnis eingetragen worden sind. 
 
Wo und wann kann ich wählen? 
Wahlsprengel 1 – Semriach: Volksschule Semriach   07:30-13:00 Uhr 
Wahlsprengel 2 – Schönegg: Volksschule Semriach  07:30-13:00 Uhr 
Wahlsprengel 3 – Rechberg: GH. Brandlhof – Reithofer  07:30-12:00 Uhr 
Wahlsprengel 4 – Windhof: Sitzungssaal der Gemeinde  07:30-13:00 Uhr 
Wahlsprengel 5 – Markterviertl: Volksschule Semriach  07:30-13:00 Uhr 
 
Identitätsfeststellung 
Laut § 67 Nationalratswahlordnung muss sich der Wähler bei der Stimmabgabe entsprechend 
ausweisen (§§ 67 und 70 Abs. 1 NRWO). Als Urkunden oder amtliche Bescheinigungen zur 
Feststellung der Identität kommen in Betracht: Personalausweis, Reisepass, Führerschein bzw. alle 
amtlichen Lichtbildausweise. Besitzt die Wählerin oder der Wähler weder eine Urkunde noch eine 
Bescheinigung, so ist sie oder er dennoch zur Stimmabgabe zuzulassen, wenn sie oder er der 
Mehrheit der Mitglieder der Wahlbehörde persönlich bekannt ist und kein Einspruch erhoben wird. 
Da wir von der Bezirkswahlbehörde eindringlich auf die Einhaltung einer gesetzeskonformen 
Vorgehensweise hingewiesen wurden, ersuchen wir alle WählerInnen, zusätzlich zur 
Wählerverständigungskarte auch einen Lichtbildausweis mitzubringen. 
 
Wahlkarte 
Wahlberechtigte Personen, die voraussichtlich am Wahltag verhindert sein werden, ihre Stimme vor 
der zuständigen Wahlbehörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen 
Gründen oder wegen Aufenthalts im Ausland, können eine Wahlkarte beantragen. Sie können die 
Ausstellung einer Wahlkarte im Marktgemeindeamt, mündlich und persönlich (Ausweispflicht) oder 
schriftlich beantragen. Eine telefonische Beantragung ist nicht zulässig. Eine schriftliche 
Beantragung der Wahlkarte ist bei der Gemeinde bis Mittwoch, 11. Oktober 2017 möglich. Mündlich 
kann eine Wahlkarte bis zum Freitag, 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr, beantragt werden. 
Achtung: Die Beantragung der Wahlkarte hat durch die Wählerin oder den Wähler selbst zu 
erfolgen! Eine Beantragung durch Angehörige, Ehegattinnen oder Ehegatten, 
Erziehungsberechtigte oder andere nahestehende Personen ist auch bei Vorlage einer Vollmacht 
nicht zulässig! 
 
Besondere Wahlbehörde 
Sollten Sie durch mangelnde Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit das Wahllokal nicht 
aufsuchen können, so teilen Sie uns diesen Umstand bitte mit. Sie werden sodann am Wahltag 
von der „Fliegenden Wahlbehörde“ besucht. Auch in diesem Fall müssen Sie eine Wahlkarte beim 
Gemeindeamt beantragen.  
 
Euer Bürgermeister: 
Gottfried Rieger  



 

 
 

 
Europäische Mobilitätswoche 

16. – 22. September 2017 
Semriach rund um mobil von E-Bike bis GUSTmobil 

 
 

 
 
 

 
 

22. September 2017, 9 – 17 Uhr 
Marktplatz Semriach 
„e-bike and more“ 

 
 
 

 Präsentation der neuesten E-Bike Modelle 2018  
 

 Günstige Abverkaufsmodelle (Einzelstücke) über 
 Gerhard Rumpl und e5-Rabatt auf E-Bikes  
 der Fa. Bikee 
 

 Kostenloser Fahrradcheck über e5-Gemeinde 
 Semriach  gemeinsam mit Gerhard Rumpl 

 
  
 Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Bauhof statt. 

 
GUSTmobil zum halben Preis! 

 
In Zeitraum der Europäischen Mobilitätswoche (16. – 22. September) ermöglichen wir Ihnen, 
das Anruf-Sammel-Taxi „GUSTmobil“ zum halben Preis zu nutzen. Für eine kurze Distanz bis 
zu 3,5 km zahlt eine Person in der Mobilitätswoche statt 3,00 € zum Beispiel nur 1,50 €. Fahrten 
über 10 km sind nicht Teil der Aktion und werden wie gehabt verrechnet.  
 
Fahrtenbuchungen sind unter 0123 500 44 11, via 
Internet unter www.ISTmobil.at oder mit der ISTmobil-
App möglich. Die 50% des GUSTmobil Tarifes werden 
nach der Fahrt, die Sie spontan oder auch im Voraus 
(ab 01.09.2017) buchen können, abgezogen. 
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